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Tag der offenen Tür an der Gemeinschaftsschule Rust/Kappel-Grafenhausen
stößt auf große Resonanz
Erfreulich: Auch für Schüler aus dem nördlichen Breisgau künftig gut mit öffentlichem Personennah-
verkehr erreichbar
Zahlreiche Familien besuchten am Samstag die Gemeinschaftsschule Rust/Kappel-Grafenhausen und machten sich beim
Tag der offenen Tür ein Bild von der weiterführenden Schule. Dabei stand neben Fragen zu Ablauf und Inhalten auch das
Thema Schülerverkehre auf dem Tableau.
Kappel-Grafenhausens Bürgermeister Jochen Paleit konnte gemeinsam mit Schulleiter Dr. Karl-Heinz Debacher und
Rektorin Maria Gut den interessierten Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern aus dem nördlichen Breisgau die
erfreuliche Nachricht überbringen, dass die Gemeinschaftsschule zukünftig gut mit dem öffentlichen Personennahver-
kehr erreichbar sein wird. Ein besonderer Dank auch im Namen seines Ruster Amtskollegen Kai-Achim Klare gilt hier
der SBG und der SWEG für "diese qualitative Verbesserung im Busverkehr". Ab März 2018 bringt ein Bus die Kinder 
aus dem nördlichen Breisgau, insbesondere von Weisweil, Rheinhausen und Herbolzheim direkt nach Rust und weiter
nach Grafenhausen.
Wie funktioniert Lernen an einer Gemeinschaftsschule und wie ist das gemeinsame Lernen im Grund-, mittleren und
erweiterten Niveau organisiert? Wie plant man mit dem Lerntagebuch seine individuelle Lernzeit? Wie kommt mein
Kind zur Schule? Das waren nur einige der Fragen, die an diesem Tag beantwortet wurden.
Eltern der fünften und sechsten Klassen, Schüler, das Lehrerkollegium, Schulleitung und Bildungspartner berichteten den
interessierten Besuchern vom Schulalltag, ihrer Arbeit und ihren Erfahrungen. Eröffnet wurde der Tag von der Schulband
unter der Leitung von Alexander Hanafi und Konrektor Christian Moser, zahlreiche Angebote und Aktionen luden die
Schülerinnen und Schüler danach zum Mitmachen ein. Schulleiter Dr. Karl-Heinz Debacher und Rektorin Maria Gut
begrüßten die Gäste und freuten sich über das große Interesse.
Die Mitmachangebote an diesem Tag reichten von der Hunde-AG über das Lesetraining, Lerncoaching und Mathe live
bis zu einer Bandprobe und Shakes-Mixen. Naturerfahrungen konnten beim Bau von Nistkästen gesammelt werden,
einem Angebot des Naturzentrums Rheinauen, dem Bildungspartner der Gemeinschaftsschule. Die Firma Kieninger -
Kooperationspartner der Schule - stellte verschiedene Ausbildungsberufe vor.
Für die Eltern standen Themen wie inklusive Förderung,Berufsorientierung,Mathematik-, Fremdsprachenunterricht und
musische Fächer im Zentrum des Interesses. Dabei nahm auch die Schulsozialarbeit eine wichtige Stellung ein.
Wie Lernen heute geht - das wurde am Tag der offenen Tür mehr als einmal deutlich: Gemeinsames und gleichzeitig
individuelles, eigenverantwortliches Lernen unter Einsatz moderner Technik - im Mittelpunkt das Kind als Person.

Anmeldetermine für die neuen Klassen 5
Mittwoch, 21. März 2018, 8 - 10 / 13.30 - 15 Uhr 

Donnerstag, 22. März 2018, 8 - 12 / 13.30 - 16 Uhr        jeweils in der Schule Grafenhausen 

Anmeldungen können vorgemerkt werden, ein Anmeldeformular finden Sie auf der Homepage der Schule zum Download.

Adresse: Ferdinand-Ruska-Schule, Schulstr. 5, 77966 Kappel-Grafenhausen

Fakten: Die Werkrealschule Rust/Kappel-Grafenhausen wird seit dem Schuljahr 2016/2017 als Gemeinschaftsschule
geführt. Mit dieser Schulform steht ein erweitertes Bildungsangebot für die gesamte Region der südlichen Ortenau und
des nördlichen Breisgaus zur Verfügung. Berücksichtigt werden alle Bildungsstandards - Gymnasium, Realschule,
Werkrealschule und Förderschule.
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Die Gemeinschaftsschule Rust/Kappel-Grafenhausen ist eine Ganztagesschule mit einem rhythmisierten Schulalltag, in
welchem sich Lernphasen und Aktivitäten sinnvoll abwechseln.Das umfangreiche Angebot an AGs wird teilweise mit ex-
ternen Partnern umgesetzt. Umweltbildung (Kooperation mit dem Naturzentrum Rheinauen) ist ein Schwerpunkt des
pädagogischen Konzepts.Details zu den schulischen Angeboten finden Sie auch unter:www.schule-rust-grafenhausen.de 

Beim Tag der offenen Tür der Gemeinschaftsschule
Rust / Kappel-Grafenhausen konnte Kappel-Grafenhausens
Bürgermeister Jochen Paleit gemeinsam mit Schulleiter 
Dr. Karl-Heinz Debacher und Rektorin Maria Gut den in-
teressierten Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern
aus dem nördlichen Breisgau die erfreuliche Nachricht
überbringen,dass die Gemeinschaftsschule zukünftig gut mit
dem öffentlichen Personennahverkehr erreichbar sein wird.
Ein besonderer Dank auch im Namen seines Ruster Amts-
kollegen Kai-Achim Klare gilt hier der SBG und der SWEG
für "diese qualitative Verbesserung im Busverkehr".Ab März
2018 bringt ein Bus die Kinder aus dem nördlichen Breis-
gau, insbesondere von Weisweil, Rheinhausen und Herbolz-
heim direkt nach Rust und weiter nach Grafenhausen. Bild: Gemeinde Kappel-Grafenhausen

Wichtige Rufnummern - Informationen - Notdienste
Feuerwehr Notfallrettung 1 12
Kommandant Hilmar Singler 66 17
Stellvertr. Kommandant Timo Hilß 0171 / 42 86 797
Feuerwehrgerätehaus Kappel-Grafenhausen 7 82 22
Feuerwehrgerätehaus Fax 86 62 65
Polizei Notruf 1 10
Polizeiposten Ettenheim 44 69 50
Bezirksschornsteinfegermeister 0 78 24/5 38
Erdaushubdeponie OT Kappel 0172 / 3 79 01 33
Mi. u. Do. 8 – 12:30 und 13 – 16:45 Uhr
Kompostierungsanlage Wittenweier 0 78 24 / 38 49 o. 24 84
Di. + Do. 13:30 – 17:00, Sa. 8:30–12:30 Uhr   
Gas Badenova 0 18 02/76 77 67
netze BW, Rheinhausen 08 00/3 62 94 77
Schlüsselaufsperrdienst Tag und Nacht 0172 / 19 55 099
Tierkörperbeseitigung 0 77 74/ 9 33 90
Vergiftungsinformationszentrale 07 61/1 92 40
Telefonseelsorge 0 800 111 0 111
Arzt-Notdienst 116 117
Zahnarzt-Notdienst 0 18 03/22 25 55-11
Apotheken-Notdienst 0 800 /228 228-0
Hilfen für Schwangere in Not 0 800 /00 66 737
Krankentransporte 0781/1 92 22
Krankenhaus Ettenheim 43 00
Krankenhaus Lahr 0 78 21/93-0
Nachbarschaftshilfe 86 53 74
Sprechstd. Förderverein Sen.-Wohnanlage 
Grafenhausen, Kirchstraße 70,  Do. 17 – 18 Uhr 86 53 74
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Vertrieb: PF Direktwerbung GmbH, Ruster Str. 8, 77975 Ringsheim, Tel. 0 78 22/44 62-0; Kopien und sonstige Reproduktionen nur mit Genehmigung des Verlags, für Druckfehler keine Haftung.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 27.01.2018: Rohan-Apotheke, Ettenheim

Sonntag, 28.01.2018: Zentral-Apotheke in der Arena, Lahr

Kindergarten St. Cyprian und Justina OT Kappel 64 36
Kindergarten Regenbogen OT Kappel 86 54 64
Kindergarten Sonnenschein OT Grafenhausen 65 98

Rathaus Kappel - Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo. + Do.: 13:30 - 16:30 Uhr 

Di. + Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr Mi.: 13:30 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Haupt- und Finanzverwaltung:
Mo. - Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr Mi.: 16:00 - 18:00 Uhr 
Zentrale/Bürgerbüro 8 63-0
Bürgermeister/Sekretariat (Frau Hauger) 8 63-10
Melde-/Pass-/Gewerbeamt/Soziales/Rente (Frau Kocon) 8 63-25
Hauptamt (Herr Kunz) 8 63-14
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle (Frau Trotter) 8 63-22
Hauptamt/Bauamt/Friedhöfe (Frau Wacker) 8 63-17
Haushaltsplanung/HH-Vollzug/Jahresabschluss/
Buchführung/Anliegerbeiträge (Herr Zeller) 8 63-16
Grund-/Gewerbe-/Hundesteuer/Wasser- u.
Entwässerungsgebühren (Frau Frosch) 8 63-15
Gemeindekasse (Frau Schießle) 8 63-12
Ordnungsamt/Personalamt (Frau Dürr) 8 63-13
Bauamt (Herr Killius) 8 63-28
Bauamt (Herr Luick) 8 63-26
Förster (mittwochs 17 - 18 Uhr)           (Herr Göppert) 0175 59 28 380
Faxnummer 8 63-18
Rathaus Grafenhausen - Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo.:          8:00 - 12:00 Uhr           Di.:         13:30 - 18:00 Uhr
Mi. - Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Zentrale/Bürgerbüro 86 33-0
Melde-/Pass-/Gewerbeamt/Soziales (Frau Lehmann) 86 33-41
Grundbuchamt (Amtsgericht Emmendingen) 0 76 41 / 9 65 87-600
Förster (dienstags 17 -18 Uhr) (Herr Göppert)  86 33-47
Faxnummer 86 33-46

Wassermeister OT Kappel und OT Grafenhausen 78 06 03
Wassermeister Wasserversorgungsverband 86 58 53

Kath. Pfarrbüro Grafenhausen 62 62
Sprechstunden: Mittwoch 16:00 bis 17:30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Kappel 62 71
Sprechstunden: Mittwoch 14:30 bis 15:30 Uhr
Zentrales Pfarrbüro SE Rust 86 148 - 00
Telefonsprechzeiten Mo bis Fr von 9 bis 11 Uhr
Evang. Pfarramt Mahlberg 0 78 25 / 93 82
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Verleihe dem Ferienprogramm (D)ein neues Gesicht!
Das Ferienprogramm soll ein neues Gesicht erhalten.
Du bist zwischen 10 und 20 Jahren? Du hast Spaß am kreativen Gestalten?
Dann bist Du gefragt: Gestalte ein neues Titelblatt für unser Ferienprogramm 2018. Der Kreativität sind keine Grenzen
gesetzt.
Was ist für Dich typisch in Kappel oder Grafenhausen? 
Was verbindest Du mit Ferien in der Gemeinde? 
Fotos, Zeichnungen, Bilder - alles ist erlaubt.
Zu gewinnen gibt es natürlich auch noch etwas. Die drei besten Vorschläge werden mit einem kleinen Preis prämiert.
Die Vorschläge können bis einschließlich 4. März 2018 eingereicht werden. Diese könnt ihr gerne einwerfen oder auch
an die Gemeinde an jasmin.lehmann@kappel-grafenhausen.de senden. Bei der Einsendung bitte Name, Adresse und 
Alter angeben.
Wenn ihr Fotos einreicht, beachtet bitte, dass ihr die schriftliche Zustimmung der abgebildeten Personen oder bei Minderjährigen
die Zustimmung derer Eltern habt und mit einreicht. Mit der Einsendung werden der Gemeinde Kappel-Grafenhausen die 
Rechte zur Nutzung des eingesendeten Materials eingeräumt. Wir behalten uns vor, den eingereichten Vorschlag an das 
Gemeindelayout "Leben in Rheinkultur" anzupassen.

Ferienprogramm 2018
Die Gemeinde Kappel-Grafenhausen möchte auch in diesem Jahr den Bürgerinnen und Bürgern sowie unseren 
Touristen ein abwechslungsreiches Ferienprogramm bieten - und dafür benötigen wir Ihre Mithilfe.
Vereine, Gewerbebetreibende sowie engagierte Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, sich an der diesjährigen 
Programmgestaltung zu beteiligen, so dass wir auch in diesem Jahr mit einer Vielzahl attraktiver Angebote für Groß und
Klein in die Sommerferien starten können.
Da das Ferienprogramm in diesem Jahr früher erscheinen soll, bitten wir, Programmvorschläge und Programmangebote
bis spätestens 2. März 2018 einzureichen.

Für die Programmvorschläge benötigen wir von Ihnen unbedingt folgende Angaben:
✔ Überschrift
✔ Beschreibung des Programmpunktes
✔ Datum und Uhrzeit (von - bis) der Veranstaltung
✔ Veranstalter / Ansprechpartner (bitte mit Telefon, ggf. E-Mail)
✔ Treffpunkt
✔ Altersgruppe
✔ Teilnehmerzahl
✔ Verpflegung
✔ Mitzubringen
✔ Kosten
✔ Anmeldeschluss
✔ Anmeldung bei (Name,Adresse,Telefon, ggf. E-Mail)

Bitte beachten Sie, dass auf Wunsch der Veranstalter die Anmeldungen ab diesem Jahr direkt beim Veranstalter eingehen
sollen.
Programmvorschläge bitte schriftlich an das Bürgerbüro Grafenhausen Frau Jasmin Lehmann, Kirchstr. 43, 77966 Kap-
pel-Grafenhausen oder per E-Mail an jasmin.lehmann@kappel-grafenhausen.de. Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung.
Den Anmeldebogen von Ferienaktionen erhalten Sie auf unserer Homepage www.kappel-grafenhausen.de sowie in den
Bürgerbüros unserer beiden Rathäuser.
Für Sie als Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass in der Zeit vom 28. Juli bis 5.August das KJG-Zeltlager stattfindet. Die Schulferienbetreuung 
findet in der Zeit vom 27.August bis 7. September statt.
Auf Ihre Kreativität und Ihren Ideenreichtum freuen wir uns!
Ihre Gemeindeverwaltung
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Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplans "Allmend" - 5. Änderung
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im beschleunigten Verfahren
nach § 13 a BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Kappel-Grafenhausen
hat in der öffentlichen Sitzung am 22.01.2018 gemäß § 2
Abs. 1 BauGB beschlossen, den Bebauungsplan "Allmend"
- 5. Änderung und die zugehörigen örtlichen Bauvor-
schriften zum Bebauungsplan im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13a BauGB aufzustellen. 
Gleichzeitig wurde beschlossen gemäß § 4 (2) BauGB die
Beteiligung der Öffentlichkeit und die Beteiligung der
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
durchzuführen. 
Im beschleunigten Verfahren wird gemäß § 13a BauGB
von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem
Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der Angabe
nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umwelt-
bezogener Informationen verfügbar sind, abgesehen.
Für den Planbereich ist das Konzept vom 13.11.2017
gemäß beigefügtem Übersichtsplan maßgebend. 

Das Planungsgebiet umfasst eine Gesamtfläche von ca.
1.453 m2. Es liegt zwischen dem bestehenden Fußballplatz
und der erschließenden Straße am Richtergraben, westlich
des Ringerheims.
Mit dieser Änderung soll die Nutzung einer weiteren
Teilfläche der im Bebauungsplan "Allmend" ausgewiese-
nen Grünflächen mit der Zweckbestimmung Sport den 

aktuellen Bedürfnissen angepasst und als gewerbliche
Baufläche ausgewiesen werden.
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am
22.01.2018 wurde der vorliegende Planentwurf gebilligt
und beschlossen, den Planentwurf gemäß § 13a BauGB
i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 

05.02.2018 bis 13.03.2018

im Rathaus Kappel, Rathausstraße 2, Bauamt, Zimmer 14
von Montag bis Freitag, vormittags von 8:00 - 12:00 Uhr,
nachmittags am Mittwoch von 16:00 - 18:00 Uhr öffentlich
auszulegen. Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung
und die auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich im 
Internet unter der Internet-Adresse www.kappel-grafen-
hausen.de eingestellt.
Während der Auslegungsfrist können beim Bürger-
meisteramt Anregungen schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Kappel-Grafenhausen, den 25.01.2018
Jochen Paleit, Bürgermeister

Baggerseen in Grafenhausen und in Kappel 
Es wird wie jedes Jahr in der Badesaison im Zeitraum vom
1. Juni bis 15. September die Badewasserqualität der Seen
an der Autobahn A5 auf Gemarkung Grafenhausen und
in Richtung Rust durch regelmäßige Untersuchungen
gemäß der Badegewässerverordnung Baden-Württem-
berg überwacht. 
Die Untersuchungen konzentrieren sich auf zwei Parame-
ter, die auf fäkale Verunreinigungen (Darmkeime)
schließen lassen. Im Rahmen der Überwachung wird das
Gewässer auch auf anderweitige Verschmutzungen (Ab-
fälle wie z. B. teerhaltige Rückstände, Plastik, Glas u. a.)
sowie Massenvermehrung von Algen kontrolliert.
Ob die Qualität des Wassers zum Baden geeignet ist, wird
an den jeweiligen Anschlagtafeln  an den beiden Seen ver-
öffentlicht. Falls jedoch einmal einer der beiden Seen der
geforderten Badewasserqualität nicht entsprechen sollte,
erfolgt neben der Veröffentlichung im Verkündigungsblatt
zusätzlich eine entsprechende Beschilderung direkt am be-
troffenen See.
Des Weiteren besteht nach der Badegewässerverordnung
für die Bürger die Möglichkeit, sich insbesondere bei der
Erstellung, Überprüfung oder Aktualisierung der jährli-
chen Liste der zu überwachenden Badegewässer durch die
Gemeinden zu beteiligen. Zu diesem Zweck können Sie
Vorschläge, Bemerkungen und Beschwerden beim Bürger-
meisteramt Kappel-Grafenhausen vorbringen oder schrift-
lich melden.

Ortsteil Grafenhausen: 1 schwarzer Motorradhelm

Kurz notiert: Aus dem Rathaus

Bürgersprechstunde
Die nächste Sprechstunde für Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Kappel-Grafenhausen findet im Februar
ausschließlich statt am

• Mittwoch, dem 7. Februar 2018, im Rathaus Ortsteil Kappel in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr.

Zu dieser Zeit kann ohne Terminvereinbarung bei Herrn Bürgermeister Paleit vorgesprochen werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Fundsachen
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Die Gemeinde Kappel-Grafenhausen mit rund 5.000 Einwohnern sucht  ab sofort bzw. 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt drei Mitarbeiter/innen für die Gemeindeverwaltung.

Aufgrund einer Neuorganisation im Hauptamt der Gemeindeverwaltung Kappel-Grafenhausen 
werden folgende drei Stellen besetzt. Es handelt sich um unbefristete Stellen. Eine abschließende 
Aufgabendefinition für die Stellen bleibt vorbehalten. Die Stellen sind grundsätzlich teilbar 
oder ggf. kombinierbar.

– Kennziffer 1: Standesbeamtin/Standesbeamter (Vollzeitstelle)
– Kennziffer 2: Mitarbeiter/in im Hauptamt (Teilzeitstelle 50%)
– Kennziffer 3: Mitarbeiter/in im Vorzimmer des Bürgermeisters (Teilzeitstelle 40%)

Kennziffer 1: Standesbeamtin / Standesbeamter
Angestrebt wird eine Vollzeitbeschäftigung. Je nach Aufgabenverteilung ist die Stelle mit Kennziffer 2 teilbar. 
Ihre Aufgaben :

– Durchführung aller Beurkundungen und Aufgaben des Standesamtes
– Sitzungsdienst mit Protokollführung bei den Gemeinderats- und den Ausschusssitzungen
– Führung der Grundbucheinsichtsstelle
– Bearbeitung des Versicherungswesens
– Mitarbeit im Hauptamt

Anforderungsprofil
– Voraussetzung ist die abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten Fachrichtung 

Landes- und Kommunalverwaltung 
– Bereitschaft zur Teilnahme am 2-wöchigen Grundseminar für Standesbeamte mit abschließender Prüfung

in Bad Salzschlirf (sofern nicht bereits vorhanden)
– Bereitschaft zur Durchführung von standesamtlichen Trauungen außerhalb der üblichen Dienstzeit
– Bereitschaft zur Teilnahme an den Sitzungen des Gemeinderates und den Ausschüssen außerhalb der

üblichen Dienstzeit
– Kenntnisse im landeseinheitlichen EDV-Verfahren (dvv.standesamt) und in Microsoft Office sind von Vorteil

Kennziffer 2: Mitarbeiter/in im Hauptamt
Die Vergütung erfolgt entsprechend nach TVöD.
Ihre Aufgaben

– Mitarbeit im Hauptamt
– Flüchtlings- und Obdachlosenunterbringung
– Organisation der Ferienbetreuung im Bereich Schule und Kindergarten
– Organisation des Ferienprogramms
– Vertretung in den Bürgerbüros

Anforderungsprofil
– Voraussetzung ist die abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten Fachrichtung 

Landes- und Kommunalverwaltung 
– Kenntnisse in Microsoft Office sind von Vorteil
– Fachliche Kompetenz in den Aufgabenbereichen
– Eigeninitiative, Flexibilität, Leistungsbereitschaft, Kontaktfreudigkeit, sicheres und gewandtes Auftreten

Kennziffer 3: Mitarbeiter/in im Vorzimmer des Bürgermeisters
Die Vergütung erfolgt entsprechend nach TVöD.
Für das Vorzimmer des Bürgermeisters wird ein/e Mitarbeiter/in zur Unterstützung des Bürgermeisters in allen 
Bereichen gesucht. Angestrebt wird eine Teilzeitbeschäftigung mit 15,6 Std./Woche. Je nach Aufgabenverteilung
ist diese Stelle mit der Stelle Kennziffer 2 kombinierbar.
Ihre Aufgaben:

– Allgemeine Sekretariatstätigkeit und -aufgaben
– Terminfindung und -koordination
– Organisation und Durchführung von Terminen und Veranstaltungen.

Anforderungsprofil
– Fachliche Kompetenz in den Aufgabenbereichen
– Eigeninitiative, Flexibilität, Leistungsbereitschaft, Kontaktfreudigkeit, sicheres und gewandtes Auftreten
– Gute Kenntnisse in Microsoft Office sind Voraussetzung

Haben wir Ihr Interesse für diese interessanten und vielseitigen Stellen geweckt? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (inkl. Zeugnissen) bis spätestens 17.02.2018 an
das Bürgermeisteramt Kappel-Grafenhausen, Personalamt, Rathausstr. 2, 77966 Kappel-Grafenhausen
oder online an daniel.kunz@kappel-grafenhausen.de.
Für Fragen steht Ihnen Herr Kunz, Hauptamtsleiter, Tel. 07822 / 863-14, gerne zur Verfügung.
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MERKBLATT zum Jugendschutz
Jugendschutz ist wichtig und geht alle an. Die wichtigsten
Gesetze im Zusammenhang mit Veranstaltungen sind das
Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (JuSchG)
und das Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG). Im Folgen-
den verzichten wir bewusst auf den genauen Gesetzeswort-
laut. Vielmehr sollen die wichtigsten Inhalte verständlich
ausgedrückt werden.

1. Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlich-
keit (JuSchG)

a) Wichtige Begriffe:
- Kinder und Jugendliche (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 14 aber noch nicht 18 Jahre alt ist.

- Erziehungsbeauftragte Person
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsauf-
gaben nach Absprache mit den Eltern wahr. Dies kann jede
Person über 18 Jahre sein, die in der Lage ist, Erziehungs-
aufgaben zu erfüllen – im Verein beispielsweise die Grup-
penleiterin.

- Öffentlichkeit
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein zu-
gänglich sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz.

b) Einzelne Regelungen:
§ 10 JuSchG : Rauchen in der Öffentlichkeit, Tabakwaren
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen in der Öffentlichkeit
nicht rauchen und ihnen dürfen auch keine Tabakwaren, 
E-Zigaretten und E-Shishas (auch nikotinfrei) verkauft oder
angeboten werden.
Wichtig: Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben!
Als Veranstalter sollten Sie darauf achten.

§ 9 JuSchG: Alkoholische Getränke
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispiels
weise Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac oder
andere branntweinhaltige Getränke, dürfen nicht an Min-
derjährige abgegeben werden, sondern nur an Erwachsene
ab 18 Jahren.
Grundsätzlich gilt, dass Getränke, die Branntwein ent-
halten weder an Kinder noch an Jugendliche abgegeben
werden dürfen. Dies gilt unabhängig davon, wie groß die
darin enthaltene Menge an Branntwein ist.
Bier, Wein, Schaumwein, Mischungen mit Bier, Wein darf
an 16-jährige Jugendliche abgegeben werden. Falls der 
Thekendienst unsicher ist, wie alt der junge Mensch ist, ist
es sinnvoll, sich den Personalausweis zeigen zu lassen.
Sind die Eltern dabei, ist eine Abgabe (Bier, Wein) auch an
14-jährige Jugendlichen erlaubt.
Wichtig: Die Vereine bzw. Veranstalter müssen bedenken,
dass die Beschränkung bzw. das Verbot nicht nur für die 
Abgabe sondern auch für den Konsum von Alkohol gilt.
D.h., es sollte darauf geachtet werden, dass ein unerlaubter
Konsum von Alkohol (gemäs den hier genannten Alters-
stufen) unterbunden wird. Klassisches Beispiel: Das Mit-
bringen von eigenen alkoholischen Getränken.
Die Vereine sollen zwar die Gemeinschaft fördern, aber
wenn Kinder und Jugendliche dabei sind, darf das nicht
über den Ausschank von Alkohol geschehen.
Die Erwachsenen im Verein sollten im Interesse der Jugend-
lichen überlegen, wie sie dieses Verbot unterstützen können.

§ 5 JuSchG: Anwesenheit bei öffentlichen Tanzver-
anstaltungen

a) Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine 
öffentliche Tanzveranstaltung nicht ohne Begleitung einer
erziehungsbeauftragten Person besuchen.
Ausnahmen:
• Wenn der Veranstalter ein anerkannter Träger der 

Jugendhilfe ist (z.B. Jugendzentrum, Jugendverband, 
Verein mit Anerkennung, usw.) und es sich um eine 
Jugendveranstaltung handelt.

• Wenn die Tanzveranstaltung im Rahmen der Brauch-
tumspflege stattfindet oder künstlerischer Betätigung
(Zunftabend) dient.

In diesen Fällen darf die Anwesenheit von Kindern bis 22:00
Uhr und von Jugendlichen unter 16 Jahren bis längstens
24:00 Uhr gestattet werden.
Werden die Kinder oder Jugendlichen von den Eltern oder
einer erziehungsbeauftragten Person begleitet, entfallen die
Alters- und Zeitgrenzen, wobei wichtig ist, dass die Minder-
jährigen auch tatsächlich beaufsichtigt werden müssen.
b) Jugendliche ab 16 Jahren dürfen längstens bis 24:00 Uhr
anwesend sein.
- Aufsichtspflicht
Die Aufsichtspflicht soll Kinder und Jugendliche vor Ge-
fährdungen schützen.
Sie müssen vor möglichen Gefahren gewarnt und auf die
Folgen eines falschen Verhaltens hingewiesen werden. Falls
es erforderlich ist, muss ein Verbot verhängt werden.
Die Aufsichtsperson muss während der Veranstaltung in der
Lage sein, den Schutz der ihr anvertrauten Kinder und Ju-
gendlichen tatsächlich zu gewährleisten.

2. Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG)
Mithilfe bei Veranstaltungen
Helfer sind manchmal schwer zu bekommen. Könnte da
nicht der Nachwuchs hinter der Theke Getränke oder 
Würstchen verkaufen?

§ 5 JArbSchG: Verbot der Beschäftigung von Kindern
Grundsätzlich ist die Beschäftigung von Kindern verboten.

§ 2 JArbSchG: Kind, Jugendlicher (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 15 aber noch nicht 18 Jahre alt ist. 
Jugendliche dürfen grundsätzlich nur zwischen 6:00 und
20:00 Uhr beschäftigt werden. Wenn sie über 16 Jahre alt
sind, dürfen sie auf Grund von Sonderregelungen im Gast-
stättengewerbe längstens bis 22:00 Uhr arbeiten. Außerdem
ist darauf zu achten, dass Jugendliche täglich nicht mehr
als 8 Stunden beschäftigt werden dürfen.
Unser Tipp: Wenn Jugendliche bei Veranstaltungen mithel-
fen, sollte dies nicht unbedingt an der Theke sein (zumin-
dest nicht beim Alkoholausschank!), sondern vielleicht
beim Richten von belegten Brötchen.

§ 6 JArbSchG: Behördliche Ausnahmen für Veran-
staltungen (bei bezahlten Auftritten)
Bezahlte Auftritte außerhalb der Brauchtumspflege werden
laut Jugendarbeitsschutzgesetz als Beschäftigung von Kin-
dern gesehen und sind genehmigungspflichtig. Hier ist es
möglich eine Genehmigung bei der zuständigen Aufsichts-
behörde - das ist in unserem Landkreis das Gewerbeauf-
sichtsamt (Landratsamt Ortenaukreis) - einzuholen.
Wenn Sie Fragen zum Jugendschutz haben, können Sie sich
an die Beauftragten für Jugend(sozial)arbeit/ Jugendschutz
beim Jugendamt wenden
Christina Cabrini, Tel. 0781 805 9765, christina.cabrini@
ortenaukreis.de oder Marion Stumm, Tel. 0781 805 6323,
marion.stumm@ortenaukreis.de
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4. Ortenauer Kreisputzete
am dritten Samstag  im März
Am Samstag, 17. März 2018, führt der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis zusammen mit den Städten und Ge-
meinden die vierte Ortenauer Kreisputzete durch. Alle Or-
tenauerinnen und Ortenauer sind aufgerufen, sich an dieser
groß angelegten Reinigungsaktion öffentlicher Flächen zu
beteiligen.  Kindergärten und Schulen können die Aktion be-
reits in der Woche davor, vom 12. bis 16. März, durchführen.
"Bei unserer letzten Putzete vor zwei Jahren hatten sich über
10.000 Helferinnen und Helfer aus dem Ortenaukreis betei-
ligt,", erinnert Martin Roll, Geschäftsführer des Eigenbetriebs
Abfallwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis, "und natür-
lich hoffen wir, in diesem Frühjahr die 10.000er Marke er-
neut zu übertreffen."
Interessierte Ortenauer können sich im Internet unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de über die 4. Ortenauer
Kreisputzete informieren. Von der Startseite aus wird man
über das Stichwort "4. Ortenauer Kreisputzete" auf die Seite
weitergeleitet. Wer mitmachen will, muss sich - wie bei den
vorangegangenen Kreisputzeten auch -  direkt bei den Städ-
ten und Gemeinden anmelden. Diese weisen den Teilneh-
mern die zu reinigenden Flächen zu. Alle Teilnehmer erhal-
ten vor der Putzete eine Warnweste und ein Paar Handschu-
he sowie danach einen Zuschuss von vier Euro. 
Am Samstag, 17. März, dem Tag der Kreisputzete, gibt es ei-
nen "Langen Samstag bis 15 Uhr" auf den Deponien und Wert-
stoffhöfen im Kreis. Die Einwohner des Ortenaukreises können
diesen Tag nutzen und länger als gewöhnlich Sperrmüll, Alt-
reifen, Grünabfälle, Metallschrott, Elektroschrott, Altholz usw.
zu den üblichen Anlieferungsbedingungen entsorgen.
Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 805-9600 oder
per E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
Wer sich an der Aktion beteiligen möchte, sollte sich bis spä-
testens 25.02.2018 beim Bürgerbüro Grafenhausen, Tel. 86
33-46 und beim Bürgerbüro Kappel, Tel. 86 3-0 anmelden.
Gerne auch per E-Mail gemeinde@kappel-grafenhausen.de .

Vortragsreihe "Leben Krebs Leben" 
startet mit großer Infoveranstaltung
Anlässlich des diesjährigen Weltkrebstages (4. Februar)
unter dem Motto "Wir können. Ich kann" startet das On-
kologische Zentrum Ortenau (OZO) seine diesjährige Ver-
anstaltungsreihe "Leben Krebs Leben" am Donnerstag,
den 1. Februar um 18 Uhr im Auditorium des Ortenau Kli-
nikums in Offenburg, Standort St. Josefsklinik.
Die als Themenabend angelegte Auftaktveranstaltung
mit den diesjährigen Schwerpunkten Prävention und neue
Behandlungsmöglichkeiten richtet sich wie die gesamte
Reihe an Betroffene, Angehörige und Interessierte. Be-
grüßt werden die Teilnehmer von der Offenburger Ober-
bürgermeisterin Edith Schreiner, die erneut die Schirm-
herrschaft für die Veranstaltungsreihe übernommen hat.
Erstmals in diesem Jahr wird sich der neue Chefarzt der
Klinik für Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin
am Ortenau Klinikum in Offenburg und Leiter des OZO,
Privatdozent Dr. Carsten Schwänen, bei der Veranstaltung
einem größeren Publikum vorstellen. "Mit der Reihe "Le-
ben Krebs Leben" hoffen wir, auch dieses Jahr wieder ein
breites Informationsspektrum rund um das Thema Krebs
geschaffen zu haben", so Dr. Schwänen.
Bei der Auftaktveranstaltung selbst stehen vier Vorträge
auf dem Programm. Entsprechend dem diesjährigen 

Motto des Weltkrebstages wird der neue Chefarzt über das
Thema "Sport, Ernährung und Krebs - was Sie selbst be-
einflussen können" sprechen. Im Anschluss erläutert Dr.
Matthias Egger, stellvertretenden Leiter des OZO und Lei-
ter der Sektion Hämatologie/Onkologie am Ortenau Kli-
nikum in Lahr, die Frage "Chemotherapie oder Immu-
nonkologie - was ist das Richtige für mich?". Erweitert wird
das Spektrum der Vorträge zudem durch einen Beitrag zu
aktuellen Therapiemöglichkeiten bei Knochenmetastasen
sowie den Angeboten der ambulanten Krebstherapie.
Der Eintritt zu der Auftaktveranstaltung "Leben Krebs Le-
ben" ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen und das komplette Programm der
Veranstaltungsreihe "Leben Krebs Leben" im Internet un-
ter www.lebenkrebsleben.de.

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert:
Fragen zum beruflichen Wiedereinstieg? 
Telefonsprechstunde am 30. Januar zwischen 9 und 12 Uhr
Am Dienstag, 30. Januar haben Frauen und Männer Ge-
legenheit, sich telefonisch zum Wiedereinstieg in den Be-
ruf zu informieren. Interessierte aus der Ortenau erreichen
Esther Wehrle, Wiedereinstiegsberaterin der Agentur für
Arbeit Offenburg, unter der Rufnummer 0781 - 93 93 106.
Fragen zur Rückkehr ins Berufsleben, zur Beschäftigung in
Teilzeit, zum Arbeitsmarkt in der Ortenau, zu aktuellen
Bewerbungsunterlagen und zu Unterstützungsangeboten
der Agen-tur für Arbeit werden beantworten.
Anrufe sind unverbindlich, Diskretion selbstverständlich.
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die nach
der Pflegezeit von Angehörigen oder nach der Elternzeit
den Weg zurück in eine sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung suchen und bislang noch keinen Kontakt
zur Arbeitsagentur hatten.

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der Evang. Kirchengemeinde
Mahlberg, Kappel-Grafenhausen, Rust

Evang. Pfarramt, Rathausplatz 2, 77972 Mahlberg
Tel. 0 78 25 / 93 82  mahlberg@kbz.ekiba.de
Pfarrer Jörg Herbert www.ev-kirche-mahlberg.de

Sonntag, 28.01.2018 – Septuagesimae
9:00 Uhr Gottesdienst in Grafenhausen (Pfr. Herbert)

10:15 Uhr Gottesdienst in Mahlberg (Pfr. Herbert)

Mittwoch, 31.01.2018
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 01.02.2018
19:00 Uhr Kirchenchorprobe
Bürozeiten:
Dienstag 9:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 15:00 - 16:00 Uhr 

Die Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Ettenheim lädt sehr herzlich zu
den Veranstaltungen und Gottesdiensten ein:
Termine im Gemeindehaus:
Sonntag, den 28.01.2018 10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 01.02.2018 13:30 - 15:00 Uhr Tafel
Weitere Informationen unter: 07822/4499523 oder
www.efg-ettenheim.de

Aktuell

Kirchliche Nachrichten
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Pfarrbüro Kappel - Grafenhausen 
Kirchstr. 45 | 77966 Kappel - Grafenhausen 
Tel. 07822-6262 | Fax 86148-29 | www.se-rust.de
Bürozeiten  Grafenhausen Mittwoch 16.00 - 17.30 Uhr

Pfarrbüro Kappel - Grafenhausen 
Rathausstr. 54 | 77966 Kappel - Grafenhausen 
Tel. 07822-6271 
Bürozeiten Kappel Mittwoch 14.30 - 15.30 Uhr

Außerdem bieten wir im zentralen Pfarrbüro Telefon-Sprechzeiten
an, diese sind montags bis freitags von 9 – 11 Uhr, Tel. 86148-00

Informationen zur Gottesdienstordnung und Veranstaltungen
in unserer Seelsorgeeinheit entnehmen Sie bitte dem Pfarr-
brief, der dieser Ausgabe beiliegt oder in den Kirchen unserer
Seelsorgeeinheit ausgelegt ist.

Tischtennisfreunde

Donnerstag, 25.01.2018
20:00 Uhr  Senioren 1 – TuS Rammersweier 1

Samstag, 27.01.2018
10:00 Uhr  TTC Durbach 1 – Schüler 2
10:00 Uhr  TuS Windschläg 1 – Schüler 1
17:30 Uhr  TTC Friesenheim 2 – Damen
17:30 Uhr  TV Ortenberg 1 – Herren 3

Montag, 29.01.2018
18:30 Uhr  TTC Langenwinkel 3 – Herren 5

"

Ichh  gllaub''  ichh  sstehh  im  Walld"

Einladung zur Frauenfasent 2018
der kfd Grafenhausen

Au dis Johr welle mir wieder FASENT mache,
kumme zu uns, dann henn ihr was zum Lache.

Mir entführe eich dismol in den Wald 
dert die Fröhlichkeit durch die Bäume schallt.

Am Sunndig, 04.02.18 sin mir zweimol für euch do
um 14.oo Uhr begrüße mir euch mit Narri un Narro

am Obend stehn mir um 19.30 Uhr bereit
ebenso am Mändigobend, 05.02.18

zur selbe Zeit (19.30 Uhr).

Für den Sonntagmittag stehen keine Plätze mehr
zur Verfügung.

Kartenausgabe für Sonntag- und Montagabend
Samstag, 27. Januar 2018 14.00 bis 15.00 Uhr

im Pfarrheim Grafenhausen,
pro Person werden vier Karten ausgegeben.

Die Karten berechtigen zum Eintritt,
nicht für einen bestimmten Sitzplatz.

Öffnung des Pfarrheims - eine Stunde vor Beginn.

�

�
�
��������	
��
����
�������
����������	
�����
�������������������	���������
���������������������	����

�����
���
�����������������
��������	
��������
����
�����
������������
������������������������
������������������� �!!���

�

�
��������"���#������
��
�$��������� ���������
���������%��
�
���
�����������������������&
�������"����
�


�������$��������� ���������������������
�����'�����
��%��
�
��������������������������(�����$���������
)���
������
���*����%��
��

&����
�������!�
���

�
���������������+�
���
��������
�,
���

������
#�������%��
&���������������������������������
�%�-�����+���
�$��������#�����������
(����������������������
��������������
�����.
����������

���������%�
/�����������������������$�����*��
�
���
�����
�
� ���
���!���!�"���
�������
��
0#���
���
��$���

�����
����%�
��������%��
�
�����$������������1�������.
����������
�
�������� �!!���

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereine

Tischtennisfreunde
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SC KAPPEL

Start der Vorbereitung 
Die Herren des SC Kappel starten in dieser Woche in die
Vorbereitung auf die Rückrunde. Folgende Vorbereitungs-
spiele sind geplant :

Samstag, 27.01.18
14.30 Uhr SC Orschweier - SC Kappel

Sonntag, 04.02.18
14.30 Uhr SC Kappel - FV Herbolzheim 2

Freitag, 09.02.18
18 Uhr SC Kappel - SV Kippenheim

Sonntag, 18.02.18
14.30 Uhr SC Kappel - SG

SV Grafenhausen

Samstag, 03.02.18
13.00 SG Broggingen-Tutschfelden 2 - SVG 2 (Broggingen)

Samstag, 03.02.18
15.00 SG Broggingen-Tutschfelden 1 - SVG 1 (Broggingen)

Samstag, 17.02.18
14.00 SG Freiamt-Ottoschwanden 1 - SVG 1 (Freiamt)

Samstag, 24.02.18
15.00 SC Wyhl 1 - SVG 1 (Wyhl)

Samstag, 04.03.18
13.00 SV Oberwolfach 2 - SVG 2

(Rückrundenauftakt Oberwolfach)

Samstag, 04.03.18
15.00 SV Oberwolfach 1 - SVG 1

(Rückrundenauftakt Oberwolfach)

Die ausgefallenen Spiele gegen die SG Nonnenweier-
Allmannsweier wurden ebenso bereits terminiert:

Mittwoch, 11.04.18
18.45 SVG 2 - SG Nonnenweier-Allmannsweier 2 

Mittwoch, 18.04.18
18.45 SVG 1 - SG Nonnenweier-Allmannsweier 1

Weitere Infos über den SV Grafenhausen im Internet:
www.sv-grafenhausen.de - Jetzt auch mit einer App!

SG Ortenau

Sonntag, 28.01.18
D1: 14.00 Endrunde Hallenbezirksmeisterschaft (Hallens-

portzentrum Lahr)

Freitag, 02.02.18
D1: 16.00 Lahrer Stadtmeisterschaft 

(Hallensportzentrum Lahr)

Samstag, 03.02.18
E1-SGKG: 10.00 Lahrer Stadtmeisterschaft 

(Hallensportzentrum Lahr)

Samstag, 03.02.18
E2-SGKG: 10.00 Lahrer Stadtmeisterschaft 

(Hallensportzentrum Lahr)

Freitag, 23.02.18
D1: 17.30 Indoor-Soccer-Cup Volksbank Lahr 

(Sportpark Lahr)

Samstag, 24.02.18
E-SGKG: 10.00 Indoor-Soccer-Cup Volksbank Lahr 

(Sportpark Lahr) 

Infos über die neuen Teams der SG Südlichen Ortenau
findet ihr aufwww.sg-südliche-ortenau.de

TC Kappel-Grafenhausen

Jahreshauptversammlung!
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des TC Kappel-Gra-
fenhausen zur Jahreshauptversammlung am 27.01.2018
um 16.00 Uhr ins "Cafe  Rheintal" in Grafenhausen ein.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen.

Vdk Ortsverband Grafenhausen

Termine für die Sprechstunde bei Frau Bronner
nur nach telefonischer Absprache unter 07822-780620
oder Kontaktaufnahme über unsere Homepage.
Alle weiteren Infos auf unserer Homepage:
www.vdk.de/ov-grafenhausen".

Jugendfeuerwehr

Vorankündigung Schrottsammlung
Unsere diesjährige Schrottsammlung findet am 24. März  
statt.

Hexenzunft Grafenhausen:

Zunftabend der Hexenzunft 
Am kommenden Samstag findet unser Zunftabend in der
Halle Grafenhausen statt und wir freuen uns, Sie gerne in
närrischer Kleidung, begrüßen zu dürfen. Das Programm
beginnt pünktlich um 19:11 Uhr und Sie dürfen sich auf
unterhaltsame Stunden freuen. 
Wir bitten alle Eltern darauf zu achten, dass die Kinder
während des Programms auf den Plätzen sitzen bleiben.
Vielen Dank 

Bedienungen gesucht 
Für unsere verschiedenen Veranstaltungen suchen wir
noch Bedienungen. Wer Interesse hat, kann sich gerne mit
Christian Holler, Tel. 61680, in Verbindung setzen. 

Umzugsplaketten 
In der kommenden Woche werden die Jugendmitglieder
der Hexenzunft Grafenhausen wieder Plaketten (Stück-
preis 2,50 €) für unseren Umzug am 13.02.2018 verkau-
fen. Umzugsplaketten sind zudem auch bei der Bäckerei
Schaub erhältlich. 

Sportclub
Kappel

Sportverein
Grafenhausen

SG Südliche Ortenau
Jugendtermine

Tennis Club
Kappel-Grafenhausen e.V.

– Ortsverband Grafenhausen

Hexenzunft
Grafenhausen

Jugendfeuerwehr
Kappel-Grafenhausen
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Arbeitseinsatz
Der nächste Arbeitseinsatz findet am Donnerstag,
25.01.18 statt, ab 19 Uhr bestuhlen wir die Halle.
Am kommenden Sonntag, 28.01.2018 ab 8:00 Uhr werden
wir in der Halle die Aufräumarbeiten nach dem
Zunftabend beginnen, eine zahlreiche Teilnahme ist 
erwünscht. 

Umzugsanmeldungen
Anmeldungen für unseren Umzug am 13. Februar sollten
alsbald an Jürgen Stöhr (Tel. 61130) oder Martin Büchele
(Tel 8674688) erfolgen. Auf die sicherheitstechnischen
Auflagen für Wagenbauer wird verwiesen, diese können
ggf. angefordert werden. 

Verkehrsbeeinträchtigungen am Umzug / Info
über neue Umzugsaufstellung und Umzugsstrecke 
Wir möchten schon jetzt darauf hinweisen, dass für unse-
ren Umzug am 13.02.2018 die Ortsdurchfahrt zwischen 13
Uhr und 17 Uhr gesperrt wird. Eine Umleitung wird aus-
geschildert. Wir möchten die Anwohner an der Umzugs-
strecke bitten, an diesem Tag keine Fahrzeuge auf der
Straße zu parken. 
Im Hinblick für unser Jubiläum 2019 testen wir bereits in
diesem Jahr eine neue Umzugsstrecke, die wie folgt aus-
sieht: 
Wir starten direkt in die Hauptstraße in Höhe Sportplatz-
strasse ostwärts und biegen unmittelbar nach dem Café
Rheintal links in die Verbindungsstrasse (Sohmegässli)
und dann rechts in die Kirchstrasse. Weiter geht es rechts
in die Friedrichstraße und zurück auf die Hauptstrasse.
Dort biegen wir dann links in die Fabrikstraße bis zur Ecke
Schulstraße, wo die Auflösung des Umzuges erfolgt. 
Die Umleitungsstrecke bleibt wie in den Vorjahren: insbe-
sondere in den Bereichen Orschweirer Weg, Friedrich-
straße, Waldstraße, Hildastraße, Wilhelm-Keller-
Straße, Tramweg, Schillerstraße und Johann-Peter-
Hebel-Straße, wird ein Halte-/Parkverbot eingerichtet.
Bitte die Fahrzeuge rechtzeitig entfernen, wir bedanken
uns recht herzlich für Ihr Verständnis. 
Aufgrund der neuen Umzugsstrecke ergibt sich auch die
Notwendigkeit einer neuen Aufstellung, diese sieht wie
folgt aus:
Für die Wagengruppen erfolgt die Aufstellung in der Wald-
strasse bis Höhe Hildastrasse und in der Kirchstrasse bis
Höhe "Krone".
Für die Fußgruppen erfolgt die Aufstellung in der Sport-
platzstrasse ab Ecke Hauptstrasse bis nördlich Tramweg.
Weiterhin in der Schulstrasse bis Höhe Schillerstrasse.
Ebenfalls in der Goethestrasse und Schillerstrasse bis nörd-
lich Tramweg.
Weiterhin wollen wir darauf hinweisen, dass während der
Straßensperrung keine Busse der SWEG die Haltestellen in
Grafenhausen anfahren.

Auswärtige Veranstaltungen 
Am kommenden Wochenende findet unser Zunftabend
statt. Die Abbauarbeiten in der Halle am Sonntag begin-
nen bereits um 8 Uhr, wir erwarten eine zahlreiche Teil-
nahme.
Nach dem Abbau fahren wir zum Jubiläumsumzug nach
Wagenstadt, Abfahrt ist um 12 Uhr am Vereinsheim,
Rückfahrt um 18 Uhr. Für alle privat Anreisenden: Der
Umzug beginnt um 13:11 Uhr. 
Am darauffolgenden Wochenende besuchen wir am Frei-
tag, den 02.02.2018 den Prunkabend in Kappel (nur nach
Anmeldung). Am Sonntag, den 04.02.2018 besuchen wir
den Umzug in Orschweier. Anreise erfolgt privat, der Um-
zug beginnt um 14 Uhr. 

Narrenverein Rhinschnooge Kappel am Rhein e.V.

Saubloodere
Saubloodere können immer samstags von 13 bis 14 Uhr
bei Gerhard Schilli abgeholt werden.
Jede Saublooder kostet 1 Euro.

Kartenverkauf Prunkabend!!
Für den Prunkabend der Rhinschnooge Kappel am
02.02. gibt es nur noch wenige Karten zu kaufen. Bit-
te setzen Sie sich telefonisch mit  Kölble Gerd und
Nadja, Tel. 76136, in Verbindung.

Programmvorschau 
Prunkabend Rhinschnooge Kappel 
Auch dieses Jahr wird sich Dominik Büchele auf unserer
Narrenbühne mit einem Gesangsauftritt von seiner närri-
schen Seite präsentieren. Die bekannten Gruppen und
Büttenredner wie der Narr, ä Schnoog un ä Saublooder,
Opa und Enkel, die Kappler Sisters sowie die Gruppe 
Voll Denäbe werden ihre Lachmuskeln wieder strapazieren.
Natürlich kommen auch Bühnenshows und Tänze nicht
zu kurz: Freuen sie sich auf den Narrensome, unsere 
Kinder-, und Rhinschnooge-Garde, die Tanzgruppe um
Markus Speier aus Münchweier, das Ballett Grafenhausen,
sowie die große Show der Hästräger. Neu in diesem Jahr
begleiten uns an diesem Abend die Gipfelstürmer - auch
hier ist Gaudi und Stimmung garantiert.
Wir, der Narrenverein Rhinschnooge, würden uns freuen,
Sie an diesem Abend bei uns begrüßen zu dürfen.

Halleneinlass ab 18:45 Uhr 

Achtung, bitte beachten:
Beginn Prunkabend 19:31 Uhr 

Plakettenverkauf für Rosenmontagsumzug
Ab Samstag, 03.02. beginnen unsere Hästräger mit 
dem Verkauf der Plaketten. Der Preis pro Plakette beträgt
2,50 Euro. Unsere Hästräger freuen sich über Ihre Unter-
stützung.

Berg & Tal Treffen Wagenstadt
Am Freitag, 26.01.08 findet in Wagenstadt die Jubiläum-
sparty sowie am Samstag, 27.01. der Zunftabend statt. Die
Veranstaltungen beginnen jeweils um 20.11 Uhr. Die An-
fahrt erfolgt privat.

Reblandtreffen Rammersweier
Am 28.01.2018 sind wir beim Umzug der NZ Wolfonia in
Rammersweier. Der Bus fährt um 11:30 Uhr am Rathaus
ab. Rückfahrt ist 17 Uhr.

Straßenzierung
Auch dieses Jahr werden wir wieder die Straße vom Rat-
haus bis zur Halle selber zieren. Treffpunkt für alle Helfer
ist am Freitag, 26.01.um 13 Uhr bei Andlauer Martin in
der Halle.
Wir bitten die Anwohner der Rathausstraße, unterstützt
uns bei dieser Aktion und haltet am Freitag Eure Girlan-
den bereit (über wärmende Getränke würden wir uns
natürlich auch freuen!!)
An die Anwohner der Rheinstr., Vorau, Nordend und
Löwenstr. jetzt schon ein Dankeschön für das Zieren der
Straße und der Verbundenheit zur Kappler Fasent. Danke.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 27.01. bauen wir ab 9:30 Uhr die Bühne auf
und zieren die Halle. 

Narrenverein Rhinschnooge
Kappel a. Rh. e.V.
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Umzugsanmeldungen für Wagenbauer und Fußgruppen
Anmeldungen für unseren Fastnachtsumzug nimmt Gerd
Kölble Tel. 76136 entgegen. Wir bitten um die Einhaltung
der sicherheitstechnischen Auflagen. Diese können bei
Anmeldung eingelesen werden.

Narrenfahrplan
Narrengericht / Narrenbaumstellen
Am "Schmutzige Dunschdig" wird um 10:31 Uhr das 
altehrwürdige Narrengericht durch den Dorfbott eröffnet.
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Nach der Urteilsverkündung wird vor dem Rathaus der
Narrenbaum gestellt. Anschließend Süresse und Narren-
treiben in verschiedenen Gastwirtschaften.

Hemdglunkerumzug / Rathaussturm
Am "Schmutzige Dunschdig" um 19:00 Uhr findet der
traditionelle Hemdglunkerumzug mit anschließendem
Rathaussturm statt. Danach Narrentreiben auf den
Straßen und in den Gastwirtschaften.

Fastnachts-Samstag
Am Fastnachts-Samstag findet in der Festhalle der Musiker-
Maskenball statt. Beginn ist um 20:11 Uhr.

Rosenmontags-Umzug
Am Rosenmontag findet um 13:31 Uhr unser Rosenmon-
tags-Umzug statt. Wir konnten dieses Jahr wieder ein-
heimische und auch viele fremde Narrenzünfte für 
unseren Umzug begeistern, sodass wir mit vielen Gruppen
aus nah und fern einen schönen Umzug auf die Beine 
stellen konnten. Aufstellung wird wieder in der Löwen-
straße sein. Freuen Sie sich auf diverse Stände rund ums
Rathaus, für Speis und Trank ist gesorgt.

Rosenmontag "Rhinschnooge Kaffeebar"
Auch in diesem Jahr wird die "Rhinschnooge Kaffeebar"
im Vereinsheim (Schulkeller) nach dem Rosenmontags-
umzug wieder Kaffee und Kuchen anbieten. Unser 
Kaffeebarteam freut sich auf Ihren Besuch!

Rosenmontag-Narrenratsball
Am Rosenmontag findet um 20:11 Uhr unser traditio-
neller  "Narrenratsball" statt.  

Fasentsverbrennung
Am Fastnachtsdienstag wird um 19:00 Uhr die Fasent 
verbrennt. Die Verbrennung findet wie jedes Jahr auf der
Elz statt.
Schnooge stäche un Säubloodere bätsche!!!

Musikkapelle Kappel a. Rh.

Zur Mitgliederversammlung und Ehrungen:
Vor der Mitgliederversammlung der Musikkapelle Kappel
am Rhein am letzten Samstag wurde in diesem Jahr der
Vorabendgottesdienst zu Ehren der verstorbenen Mitglie-
der erstmals von der Musikkapelle zusammen mit der 
Katholischen Frauengemeinschaft Kappel (KFD) gemein-
sam gestaltet und vorbereitet.  Es war ein würdevoller und
schöner Auftakt und ein Zeichen für die Kooperation und
das neue Miteinander zwischen der Kapelle und der KFD
Kappel, die nach der Schließung des Franziskussaales 
aus Mangel an Räumlichkeiten entstanden sind. 
Danach wurde die gut besuchte Mitgliederversammlung
der Musikkapelle im Gasthaus Elsäßer Hof durch den 
ersten Vorsitzenden Thomas Schaefers eröffnet. Er konnte
dort unter anderen Bürgermeister Jochen Paleit und den

Ehrenvorsitzenden Werner Hilß begrüßen und nutzte die
Gelegenheit, um allen Helfern für ihre verlässliche Unter-
stützung, insbesondere den Partnern der Musiker und 
Musikerinnen und auch der Gemeinde für die gute 
Zusammenarbeit zu danken.
Thomas Schaefers blickte auf ein erfolgreiches Jahr 2017
zurück und stellte fest, dass die Musik der Kapelle wieder
gut beim Publikum angekommen sei und die Veranstal-
tungen reibungslos gelaufen seien. Spaß und Erfolg zu
haben, sah er weiterhin als wichtigste Grundlage, um die
Herausforderungen der Zukunft zu meistern. Der erste 
Vorsitzende lobte hierbei das vierköpfige Jugendteam, mit
dessen enormen Engagement und Einsatz, die Jugend-
arbeit sehr gut aufgebaut wurde. Er sei sehr glücklich, dass
die Kapelle durch diese Jugendleitung inzwischen viele
Zöglinge vorweisen könne. Neben einer Blockflöten-
gruppe, nannte Schaefers begeistert die seit dem letzten
Jahr neu begonnene musikalische Früherziehungsgruppe
mit 12 Kindern, auf die eine zweite Gruppe im September
folgen werde.
Nach der Entlastung der Vorstandschaft stellte sich diese
mit Ausnahme von Miriam Jäger als Schriftführerin und
Stefan Gräßle als Beisitzer komplett wieder zur Wahl und
wurde einstimmig wiedergewählt. Neuer Schriftführer
wurde Hans-Peter Zeller und neue Besitzerin wurde 
Jacqueline Hecklinger. 
Am Ende der Mitgliederversammlung konnten zwei
verdiente Mitglieder geehrt werden. Der wiederge-
wählte erste Vorsitzende Thomas Schaefers und Bürger-
meister Paleit überreichten dem langjährigen Vertreter der
fördernden Mitglieder Elmar Wieber für 25 Jahre för-
dernde Mitgliedschaft eine Urkunde und ein Präsent. 
Die seltene Auszeichnung der "großen goldenen Ehren-
nadel" des Bundes Deutscher Blasmusikverbände durfte
Roland Gräßle für 50 Jahre aktive Tätigkeit entgegen
nehmen. Schaefers würdigte Gräßles besondere Verläss-
lichkeit, sein großes Engagement und seine Treue in einem
halben Jahrhundert, in dem er fast 40 Jahre in der Vor-
standschaft vor allem als Rechner tätig war und ist. Auch
Bürgermeister Paleit ehrte Roland Gräßle für seine Ver-
dienste als Musiker an der dörflichen Gemeinschaft. 
Gewählt wurden:
1. Vorsitzender:  Thomas Schaefers
2. Vorsitzender:  Simon Löffel
Rechner:  Roland Gräßle 
Schriftführer:  Hans-Peter Zeller 
1. Jugendleiterin:  Christin Kunzer 
2. Jugendleiterin;  Jenny Kölble
Beisitzer;  Jacqueline Hecklinger, Yannick Klauser,

Manuel Zeller, Tatjana Piloti, Tanja Laubis
Kassenprüfer: Heinrich Waldmann, Michael Wieber

Ernannt wurden: 
Vertreter der fördernden Mitglieder: Elmar Wieber
Jugendsprecher: Marius Bührle 
Zeugwart: Hans-Jürgen Wieber
Notenwart: Tatjana Piloti
Vereinsboten: Julia Zeller, Anne Wieber, Hanna Trotter,

Marie Butz
Infos unter: www.musikkapelle-kappel.de

PINNWAND im Monat Februar 2018:
Fastnachts-Samstag, 10. Februar 2018:

Maskenball der Musikkapelle Kappel am Rhein
um 20.11 Uhr in der Festhalle in Kappel.
Närrische Stimmung und nonstop Live-Musik mit den
Partybands "Querbeet" und "XX Cult"; Einlass: 19 Uhr

Fastnachts-Dienstag, 13. Februar 2018:
Schnurren der Jungmusiker und Zöglinge ab 18 Uhr

Musikkapelle
Kappel am Rhein
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Obst- u. Gartenbauverein Grafenhausen 
Fahrt zur "Fruchtwelt Bodensee"
Am Sonntag, den 25. Februar 2018, bietet der Bezirksver-
band für Obst- und Gartenbauvereine Lahr - Ettenheim e.V.
eine Lehrfahrt zur Messe in Friedrichshafen an. Die inter-
nationale Fachmesse für Kernobst, Steinobst, Beeren und
Destillation findet alle zwei Jahre statt und hat sich als
wichtiger Treffpunkt der Obstbaubranche etabliert.
Die Fahrtkosten inkl. Eintritt betragen 38 Euro pro Person
und werden auf der Fahrt eingezogen. 
Abfahrt ist um 7.00 Uhr auf dem Firmenparkplatz des Bus-
unternehmens Wirth in Schwanau-Allmannsweier oder
um ca. 7.15 Uhr beim "Schnitzelhuber" in Grafenhausen. 
Geplante Ankunftszeit Rückfahrt: Grafenhausen 20.00 Uhr,
Allmannsweier 20.15 Uhr.
Anmeldung bis zum 10. Februar 2018 bei Herr Johann
Bauer (Tel: 07824/4922) oder bauer.schwanau@web.de. 
Bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Geben Sie dort Ihren Namen mit Telefonnummer, Anzahl
der Personen und die gewünschte Zusteigemöglichkeit an.
Gerne dürfen auch Nichtmitglieder an dieser Fahrt teil-
nehmen.
Informationsabend zu den Ergebnissen der Boden-
proben-Untersuchung
Der Informationsabend zu den abgegebenen Boden-
proben mit Frau Miriam Pfundstein vom Amt für Land-
wirtschaft findet am Mittwoch, 7. Februar 19:00 Uhr 
im Cafe Rheintal statt.
Sie erhalten Ihre Ergebnisse und Informationen. 

Förderverein St. Jakobus e.V.
Kappel-Grafenhausen/Rust
Gedächtnistrainings für 60+  -  einmal monatlich
"Ich weiß es - aber es fällt mir gerade nicht ein"
Wie oft stellen wir fest, dass es uns an Konzentration und
Merkfähigkeit mangelt, dagegen können wir etwas tun!
Die geistige Fitness ist keine Frage des Alters.
Mit dem richtigen Training fördern wir die geistigen Fähig-
keiten wie, Aufmerksamkeit, Wahrnehmung, Merkfähig-
keit, das Gedächtnis und die Informationsverarbeitung.
Das Gedächtnistraining findet 1x monatlich (immer
am letzten Dienstag im Monat) statt. Wir trainieren in
fröhlich-lockerer Atmosphäre unsere Gedächtnisleistung.
Kommen Sie doch einfach (ob Mann oder Frau) zum 
1. unverbindlichen Schnuppertraining vorbei. Das nächste
Treffen ist am Dienstag, 30.01.2018 von 14.30 - 16.00 Uhr
in der Seniorenwohnanlage Kirchstr. 70, 77966 Kappel-
Grafenhausen. Referentin: Doris Metzger aus Herbolz-
heim, ausgebildete Gedächtnis- u. Hirnleistungstrainerin.

VdK Kappel
Ihr Ortsverband informiert:

Unsere Informations- bzw. Hilfestunde
für den Monat Januar findet am

Donnerstag, den 25.01.2018 von 17:30 - 19:00 Uhr

in der Taubergiessenschule Kappel statt.

Für Nichtmitglieder ist die Erstinformation kostenlos.
In dringenden Fällen 

können Sie uns auch weiterhin gerne anrufen.
Friedrich Hauser, Tel. 07822 61469

immer Aktuelles auf unsere Homepage: www.vdk.de/ov-kappel/


